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Ausgabe von Zigaretten " Mischung A"

auf Abschnitte der Karte für besondere Aufrufe

Bas Hauptwirtschaf tsamt Wien und das Landeswirtschafts¬
amt für $10 . und das Burgenland geben im Einvernehmen mit der
österr . IBabakregie den Aufruf der Abschnitte 1 , 2 und 3 der

"Karte für besondere Aufrufe " bekannt . Die hierauf entfallen¬
den Abgabemengen sind z usätzliche Sonderzuteilungen  und betra¬
gen für einen Abschnitt

5 Zigaretten der Sorte "Mischung A 11 .
Andere TabafcWarensorten dürfen auf diese Abschnitte

nicht ausgefclgt werden.
Der Verkauf beginnt in den Wiener Trafiken ( i - XXVl ) am

29 . 7 * 1546 , In den Trafiken von K . C . und Burgenland wie bisher
nach Anlieferung , Die zum Zigarettenbezug aufgerufenen Abschnitte
der " Karte für besondere Aufrufe " haben eine Gültigkeitsdauer
bis 5 . Jänner 1947 und sind in den Trafiken des gesamten Bundes¬
gebietes einlösbar.

Öffentliche Verwalter von Favoriten!

Im Auftrag der russischen Qrtskcmmandantur des 1-0 . Bezir¬
kes werden alle öffentlichen Verwalter der Gewerbe - und Handels¬
betriebe im 10 . Bezirk aufgefordert * sich Montag , den 23 . Juli
1946 , um 12 Uhr mittags , zu einer Besprechung im Sokol - Saal X . ,
Ettenreichgasse 25 - 27 einzufinden.

Entfallende Sprechstunde

Wegen dienstlicher Abwesenheit entfällt die Sprechstunde
des amtsführenden Stadtrates Rohrhofer  am Montag , den 29 . Juli
*946 .
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I ^ebensmittel auf rufe für Wien d

Das Landesernahrungsamt Wien gibt bekannt§

Der diesmalige lebensmittelaufruf für die Woche vom
29 s Juli bis 4 * August 1946 erreicht wieder die vollen Hatione«
Sätzeo Auf die Brotkarten kann von nun an nur Brot © der Gebäck
bezogen werden * Die Zuteilung von Kochmehl erfolgt über die
Jjebensmittelkarteno Zur Ausgabe kommen

a ) a uf die ©r 0 t kar ten o

B r g t * Pür Kinder bis zu 3 Jahren 25 dkg auf 1/II und
20 dkg auf 4 Kleinabschnitte | für Kinder von 3 bis 6 Jahren
40 dkg auf W 1/II , 20 dkg auf 2/II und 20 dkg auf 4 Kleinab¬
schnitte ; für Kinder von 6 bis 12 Jahren 40 dkg auf W 1/n f
90 dkg auf 2/II und 20 dkg auf 4 Kleinabschnitte | für alle
Verbraucher über 12 Jahre 40 dkg auf W 1/II , 60 dkg auf
2/II , 50 dkg auf 3/lI und 35 dkg auf 7 Kleinabschnitte.

b ) Auf die Lebensmitte lkarten .«,

Kons ervenflels  c ' h 0 Auf Abschnitt W 4 für alle
Verbraucher über 3 Jahre 10 dkg und auf Abschnitt _ 18 für
die Verbraucher über 12 Jahre außerdem . 15 dkg «,

Butter . Auf Abschnitt 21 für Kinder bis zu 3 Jahren 7 dkg 9
für Kinder von 3 bis 6 Jahren 4 dkg und für Kinder von
6 bis 12 Jahren 7 dkg 2 auf Abschnitt W 5 für Kinder von
3 Ms 12 Jahren außerdem 3 dkg «,

Pett 0 Auf die über M Fett w lautenden Kleinabschnitte ( 8 gtiipk)
für alle Verbraucher Über 12 Jahre 4 dkg und auf Abschnitt rg
außerdem 3 dkg . Zur Ausgabe gelangt Speiseöl t Margarine oder
Pflanzenfette Ein Anspruch auf eine bestimmte Pettart besteht
hiohto

Hüls enfrüehte*  Für alle Verbraucher über 3 Jahre 10 dkg
auf Abschnitt W 6 0
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F 1 » i s c h g e m ti s e k o n I e r v e n . Auf Abschnitt gyfiir Kinder von 3 bis 6 Jahren 1 Dos ® au 16 Bosen und für Kinder
yon 6 bis 12 Jahren eine Bose *u 12 Bis . « . Ba der Vorrat b,i a  '
Beben « ml ttelgroßhaadel abverkauft wird » sind die Fleiachgemüse-
kcnservan diesmal ausnahmsweise beim lebensmittelkleinbändler
zu beziehen <>

Frisches Kalbfleisch,  Auf Abschnitt  18 fü,r die Kinder
von 3 bis 12 Jahren 20 dkg,

Suppen  P u 1 v e r . Auf Ab^ ghn .i tt  19 für die Kinder wea
3 bis 12 Jahren 14 dkg und für die Verbraucher über 1S Jahr*
5 dkg > außerdem auf die über «HtilaenfrOohte « lautenden Hain»ataehnitte ( 4 Stüc -kj für alle Verbraucher über 12 Jahre 8 dkg»

Schmelzkäse»  Auf Abschnitt Jl für die Kinder von J bis
ö ahren 10 4&go Zu MMehen i © UXt ^bg^guhaft *

* r i . s c h k a s e » Auf Absehnit $. jj für die Jugendlieben vonU  blS 18 Jahren 12 V2 dkg . au beziehen im Milchgeschäft .
' * '

Zucker»  Auf Abschnittjo für Kinder bis za 3 Jahren §5 dtefür Kinder von 3 bla 6 Jahren ?0 dkg » für Kinder von 6 bis 11°
Jahren 28 dkg and für die Verbraucher über 12 Jahre 14 dkg»U>. e Zuteilung von 20 dkg Zucker für Kinder bis w  6 Jahrenstamme aus einer gshde des Irischen * ot *a Kt ***f>? und wird
&,i.f den üationöäfttz nicht abgerechnet

'

«
“ ”

*
d d e Auf Ab

-?£ S5itt _24 für Kinder von 3 bis 12 Jahre»

S .C h 0 k ö 1 ade.  Auf Abschnitt Ao für Kinder von 3 bl « 6 Jah=rfin 20 ' ** * ' 13198,6 Zuteilung wird auf die Zuskerration ang «.

Zuckerl» (Fruohtbonboas ) . Auf Abs chnit t ' 22 für alle KinderMb  au 12 Jahren 1p $kg e "
t™

j
'

* 0 * * * x t r a k t . fuf Absc hnitt 17 für alle Kinder bis su
_

dk ® ? ® 6r  bereits am 26 . Juli 1546 verlautbarto Auf«rujf vvird in dieser Woche erfüllte «
‘ '

B«
® ^ X o Auf Ajjgchnitt „JJ für sämtliche Verbraucher 18 fög*

beziehen
in  jenem Geschäft * in dem der layoaier tmgsebsohfci11xür Mehl abgegeben wurde©

0 / a
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Pie '
.Absohnitte 18 » . 21 und 23 aller Lebensmittelkarten mit dem

Aufdruck ^ SV 9* sind ungültige

o ) Auf den Einkauf3 ehein 0

Bier»  Auf Absc hni tt b für Kinder bis au 12 Jahren 1 ® i 9

d ) Auf _ die Kar toffelkar te»

Frühkartoff ein * Der Aufruf für diese Woche auf
Abschnitt 17/11  mit 1 o 40 kg für alle Verbraucher über 3 Jahre
ist bereite am 18'0 Juli 1946 erfolgt «,

© ) Auf die Milchkarten Q

M i 1 c h . o Auf jeden Tagesabschnitt für - Kinder bis zu 18 Monaten
3/4 Liter Frischmilch » für Kinder von 18 Monaten bis . zu 3 Jahren
t/2 Liter Frischmilch und 1/4 Liter Magermilch » für Kinder von
3 bis 6 Jahren 1/2 Liter Magermilch und für Kinder von 6
bis 12 Jahren 1/4 Liter Magermilch «,

T @ lg w a r e n „ Auf Abschnitt Q für Kinder bis zu 18 Monaten
16 dkg und für Kinder von 18 Monatenbis zu 3 Jahren 30 dkg P .
Zu beziehen beim Lehensmitfcelkleinhan &lero

P u d d i n g p u 1 v @ r • Auf Abschnitt B für Kinder von
18 Monaten bis zu 12 Jahren 5 dkg ® Zu. beziehen beim Lebensrnittel^
Kleinhändlero

Kondensmilch»  Auf Abschnitt  B für Kinder bis zu
18 Monaten 1 Bose®

t) Auf die Zusatzkar ten 0

Schwerarbeiter*  30 dkg Konservenfleisch auf S 13»
14 dkg Fett auf S 14 $, 3 .8 dkg Marmelade auf S 15 , 20 dkg Hülsen »

'

früchte auf S 16 » 15 dkg Suppenpulver auf S 17 , 70 dkg Frühkar»
toffeln auf S 18 » 2d0 kg Brot auf S 19 » 10 . dkg Schmelzkäse auf
S 20 und 14 dkg Zucker auf B 21»
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Arb ® i  t 0 t .0 25 dko - Kpnservcmfleisofc auf A 13 , 5 dkg Bett auf
.1  14 0 14 dkg Marmelade auf A 15 , 1. 5 dkg Hülsenfrüohte auf A 16,

dkg SuppenpuXver auf A 1 7 , 70 dkg Frühkartoffeln auf A 18
und ,

'
70 dkg Bro t auf A 19.

1  n g e a t ® 1 i  t e 0 20 Ck, :< Ikonsörvenfieisöh auf $ § ,
4 dkg fett auf B 7a 6 dkg Marmelade auf B 8 , 10 dkg Hülsen-
früeht « auf B 9 und 15 dkg Suppenpulver auf B 10 .

M 1i t t e r (werdende und stillende ) * 30 dkg konservenf leisch auf
M 6 0 14 dkg Fett auf M ?> 13 dkg Marmelade .auf M 8 ? 10 dkg
Schm* Lsfc&aa auf u 9 ? 21 dkg Zucker auf M 10 , 20 dkg Teigwaren
auf M 11 9 1 Dose -Kondensmilch auf M 12 , 1 li auf M 13 , 70 dkg
Brot auf M 14 und auf jeden Milchabschnitt 1/2  Liter Mager¬
milch tag ! i eh 0

Bei Ausgabe von Fett auf die Zusatzkarten besteht kein Anspruch,
auf ©ine bestimmte Fettart*

3äcc h arinauagabe an Bi abetiker £ ,

" l? : Au fr ui von Saccharin für Diabetiker an Stelle von Zucker
vd,rö t* TBt  gemeinsam mit dem Aufruf der restlichen Zuckerration

•yx-.uiaXverhr -aücher im Laufe der kersorgungsperiode erfolgen*
Zuckerkranke

^
Personen , die 'einen Diabetikerausweis besitzen

und auf den Saoefcarinbesug Anspruch erheben , dürfen daher den zum
Zuckerbezug aufgerufenen Abschnitt 20 der Lebensmittelkarte noch
nicht einldsen 0

der a ufgerufenen Lebensmittel .
Im KalorienausgleXeh innerhalb der laufenden Tersorgungg“

Periode ergehen sich durch den Lebensmittelaufruf für die Woche vom
29, «Juli Ms io August 1946 durchschnittlich folgendes Iageskaloriea *>
werfceg

für die Verbraüohergruppe
M ■* 3 1 Jahre
3 e. 6 «
6 - 12 «

12 - 18
über 18 »
8 ob war ar -fee 1t er
Arbeiter
Angestellte

Mütter

Kalorien
1008
1225
1372
1201
1201
2707
1856
1458
2297
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frai se der aufgerufenen Lebensmi ttel«

Für die im Rahmen des Wochenaufrafes zur Ausgabe vorge¬
sehenen Lebensmittel gibt das Marktamt der Stadt Wien folgend©

?erbraueherpreise bekannt?

F1eiechkenserven ( offen ) pro kg
feebutter aus Nö " !i

Speiseöl " ff

Oleomargarine " M

gehärtetes Pflanzenfett H 95

Irbsen " w

Bohnen " "

Brühkartoffeln ( slov . ) « «

Suppenpulver ( offen ) 55 ”

feigwaren n "

f ranz <>Schmelzkäse 99 99

Frisehkäse ( 20 $ ig ) w M

frisehkäse ( 40 $ ig ) n **

Zucker ( Normalkristall ) 99 ”

Zucker | feihknstall ) 19 n

Malzextrakt ,
w

amerikan 0 prangenmarmelade 99 "

amerikan 0 Apfelmarmelade n n

Trookenvollmilehpulver ” 95

Srockenmagermilchpulver 99 59

Weizenmehl 9 licht ( Type 550 ) 99 95

Weizenmehls dunkel ( Type 1950 ) » «

Roggen - Kochmehl ( Type 1830 ) 59 99

Frischmilch pro Liter
Magermilch n 99

Kondensmilch pro Lose
Flöischgemüseköllsßrven pro 12 - iLe ~Dos@
Fl eis .chgeniüsekonserven pro l6 =U 0 =X)ose
Frischeier pro Stück '

yruehtasuckerln pro Packung zu 5 dkg
Schokolade pro Hippe
Puddingpulver pro 5 dkg

4
7 .
2
1
1
0

40
10
96
90

,90
0 * 94
0 e 60

1 . 96
0 . 98
3 * r-
3 . 96
4 ® 56
0 . 88
0 * 9Q
3 * —
2 « 80
1 « 80
2 * 90
2 8 «—»
0 . 50
0 * 45
0 * 30
0 * 50
0c32
0o ? 8
0 e 60
0 . 80
0 * 21
0 * 29
Oe 30
0o09

Per Verkaufpreis für Kalbfleisch wird noch verlautbart,
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Verbraucherhöchstpreise für inländisches Gemüse

Bas Markt amt der Stadt
"Wien gibt nachstehend die Ver-

braucherhechstpreise der wichtigsten inländischen Gemüsearten

bekannt:

Karfiol A je kg 1 . 26
” alle andere Ware

je kg - . 62

Srbacn j * kg - . 55
Mut * * - . 90
Gurken Ä$,ärtnerware , j © kg - . 59
Sfeisemais A je Stk . - . 12
Paradeiöer A je kg 1 . 10

Kohl A je kg - . 52
" alle andere Ware

je kg - . ? 0
frühkraut A je kg - . 63

Häuptelsalat , Soloware
üb . 30 dkg je Stk . - . 16
« 15 ” ” " - . 14
je kg - . 33

Kochsalat je kg - . 30

Neuseeländerspinat je kg - . 59

Blatterspinat je kg - . 55

Stengelspinat A je kg - . 38

Mangold A je kg - . 22

ijiese preise gelten nicht für . ausländisches G-emiise , das

als solches ausdrücklich angeschrieben werden muß.

Ausgabe von GemüsepfXauf •chen

Die Mag . Abt , 53 , Siedlung ^- und Kleingartenwes en , gibt
am Dienstag , den 30 . 7,1946 und Mittwoch , den 31 -. 7 . 1946 in der

Zeit von 8 bis 15 Uhr die dreisahnte Partie Gemüsepflauschen
(Kohl , Kraut , Kohlrabi . , Kopfsalat und Endivien } im städtischen

Jte se rve gar ton Ulen , II . , Vorgartenstraße 160 , aus . Die Ausgabe

erfolgt nur an Ernteländler gegen Verlage der Em + ei undausweis-

karte 194 6 und gegen einen Spssenbeitrag von 1 . — S pro Paket.

Paketiaaterial ist mitsubringen . ein Rechtsanspruch auf

Ausfolgung besteht nicht.

Kohlrabi A je kg - . 59
m c " " - . 30

Karotten o . Gr . A je kg - . 74
” C je kg *•>• 40

Üettiöho $© kg w « 4$
Porree A je kg - . 25

Billkraut A je - kg - . 90

petersilgrün A je kg 1 . 20

Solleriegrün A i ! n - .38

Suppensellerie A je kg - . 72

Schnittlauch je kg 1- . 70

Pfirsiche , großfrüchtig 1 . 76
M kleinfrüchtig 1 . 24

Frühäpfel A/b/C  je kg 1 . 10/80/36

Brühbirnen A je kg - . 95

Eiaschenbirnen A je kg 1 . 52
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In dem begreiflichen Bemühen p’ noKittel Zuteilungen durch Zusätzen v^ , 8 C“
6“ ^

viele dem Pilzsammeln zu , ohne die ^! S1Ch derzeit
besitzen . M^ne-el «?

^ uen igen Yorkenntnisse zu
ei - e f tniS d6r e8baren  Ml *« werden ir der Suchteine entsprechende Menge nach Hause zu bringen a,i „

*
f ’

Sonwäame gesammelt , darunter fl„ch „
“ g ’ alle ^glichen

tiPe ,. „j J
" v' er auch  genußuntaugliche oder verdächu §e » und es werden (’ oy.m,, , Ä

vexae .cn -*
sundhe itsschä digungen zur Folge hnt .

^
sir

^ '
d

’
/ !

^ 11
 t

®“ “® ®e‘

tao » ^
semmsi *e ri1 » . « . « .»

3«» verarbeitet «erd . » i „
'

a„ T ^ T* ,i M aui Spei-
Fälle r letzten Tagen mehrten sich die
Iter L  °

aen n£Ch dSm GenuG s elbstgesammelter Pi ^ e m ^ roder weniger schwer erkrankt sind .
P Ba mehr

Es wird daher auf die entbrechende , .sammeln aufme 1 ’orsicnt beim Pilz-
« » . - i . den ^ r

“
Tb ^ T-

* “ * “ **
in Zweifelsfällen k^ n L ^ lZlTtTlV ^ Tt

^

~rr"
111 der -•V,len > I# » Rathausstraße 14 . -16 , nrn - +Hier werden rii ze snf * « e „ OJ

“ «*** * « und Beratung holen.
, .

~ ze ÄUf ule  Genuß t augl ichkeit beschult r -v;dl « Bestimmung fragliche - pü . p * +
^ um es wird

mit -V3 + T n v
* e kostenlos  durchgefuhrt bzw . ver~ai - elt . im lebenmittelkundlichen Muse .m d -

^
untergebrabht und frei äugen *»! i oh i + • "

Ö " Direktion
liehen bzw Fark +f « h *

^ ° " S ’ slnd aucil a— e genug taug-

— ». tot - X «
“

ut
“ “ * " * ’ « ’ “ ~

Kond ensmi 1 ehv er brauch

Bas Marktamt der Stadt Wien gibt bekannt-

« :r
t

:
ioh

\r “ ■
« « ^

» » . , * * *" » IM “ i -» b«= oad . r . bto
^ö - benVsTb ! !

SCh ZU Verbrauchen sind » ura 3in etwaiges
^er ^ ufbe - , - . ’ !

S au verhindern . Ba empfiäit sich auch bei
°«er Emailiegsfirum ^ uIief

1Ch
 T

d6r ^ ° M ° SC ^ * ia ? cr «lla»g . - ctß umzugießen und kühl zu stellen.
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Fälligkeitstermine der Abgaben der Stadt Wien

im August 1946,

Im August 1946 sind nachstehende Abgaben fällig;
Bis zum 10 . August : Getränkesteuer für Juli.

Vergnügungssteuer für die zweite Hälfte Juli,
Am 15 . August : Lohnsummensteuer für Juli.

Grundsteuer , KanaIräumung 3- und
Hauskehrichtabfuhrgebühr für das Viertel
Juli - September.

Bis zum 25 . August : Vergnügungssteuer für die erste Hälfte August.

Lockerung der Stromsparmassnafemen

Der Landeslastverteiler für .Wien gibt bekannt:
Mit 'Zustimmung der Alliierten Militärregierung werden mit

Rücksicht auf die durch die Wiederinstandsetzung der 10G . C00 Volt
Leitung Bbenfurth - Wien gebesserte Stromversorgung der Stadt Wien
die verfügten Stromsparmassnahmen , mit Ausnahme der nachstehend
angeführten , über die Sommermonate ausser Kraft gesetzt.

Für Haushalte mit Gasversorgung , die bisher nur eine kWh
täglich verbrauchen durften , gelten nachstehende tägliche Höchst-
mengen:

Haushalte mit 1 - 2 Personen 2 kWh
ii 11 5 — 4 « 2 ’ 5 11

:i ii 5 u . mehr * M 5 !f

Die Benützung von elektrischen Aufzügen in Wohnhäusern wird
gestattet . Ämter , Behörden , Wohlfahrtsanstalten , öffentliche Be¬
triebe , Kulturstätten und Schulen werden von Einschränkungen be¬
freit . Für Siiegenhausbeleuchtung , Gast —, Schank - und Beherbergungs¬
gewerbe , Ihsater , Konzertsäle u . s . w . , sowie für Auslagen - und Hekla
mebsleuchtung werden Erleichterungen gewährt werden.

Die Baumbeheizung mit (Pagasstrca bleibt weiterhin verboten.
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*v
Der Bürgermeister im Lainzer Versorgungshaus

Der Betriebsrat des Lainzer Versorgungshauses veranstal¬
tete heute im grossen Hof der Anstalt einen musikalischen Nach¬
mittag ? der von der Musikkapelle der Wiener Gaswerke bestritten
wurde . Bürgermeister General a . D . Br . h . c . Korner besuchte bei
dieser Gelegenheit die Pfleglinge des Altersheimes , von denen er
mit herzlichem Beifall begriust wurde . Betriebsratsobmann Sabelka
hielt an den Bürgermeister und an die versammelten Patienten eine
kurze Ansprache , in der er seiner Preude über den Besuch des Stadt¬
oberhauptes Ausdruck gab . Bürgermeister Körner verwies in seiner
Ansprache auf die vom Bundesprüsidenten vor einigen 1' agen über¬
gebene amerikanische Paketspende , die als Vorschuss auf weitere
Sendungen gedacht ist , die in erster Linie den Alten und Kranken
in Wien zugute kommen soll # Auf die grossen Schwierigkeiten unserer
Tage hinweisend , forderte der Bürgermeister die Anwesenden auf , mit
voller Buhe in die Zukunft zu schauen . Was wir erleben sind die Ge¬
burt svorbereiturgen einer neuen Zeit , die unaufhaltsam n -:«her kommt.
Starker Beifall dankte den Ausführungen des Bürgermeisters.

Namens der Patienten überreichte sine , in einem Bollstuhl
herangeführte Greisin mit herzlichen Worten dem Bürgermeister einen
Strauss frischer Blumen.

Am Schluss der Veranstaltung sprach Betriehsratsobmonn
Sabelka dem Stadtrat für Ernährungswesen Sigmund  den besonderen
Dank der Belegschaft und der Pfleglinge des Städtischen Alters¬
heimes für seine aufopfernden Bemühungen um die Verpflegung der
Heiminsassen aus.
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